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I | .. | i . V ereinsangelegenheiten. — Nekrolog des Dr. Joseph Knaf, von L a d .  C e l a k o v s k y .  .— Delier 
’ Nymphaea tliermalis (Lotos) von C a r l  R e i s  s. — Miscellen von W e i t e n w o b e r  u. A.

Vereinsan Gelegenheiten.
Versammlung aui 25. Mai 1S6G.

I. Verlesung des Protocolls der Versammlung am 11. dess. M.
II. Neuerdings sind für die Vereinsbibliothek eingelangt:

1. Bulletin de la Societe Imper. des Naturalistes de Moscou. Annee 
1864. Nr. 2 — 4.

2. Verhandlungen und Mittheilungen des siebenbürg. Vereines für N atu r­
wissenschaft zu Herrm annstadt. XVI. Jahrg. Nr. 5— 12.

3. Verhandlungen des naturhistor.-medic. Vereines zu Heidelberg. IV. 
Band. Nr. 2.

4. Vereinigte Frauendorfer B lätter 1866 Nr. 10— 13.
5. Mittheilungen des Neutitscheiner landwirth. Vereines. III. Jahrg. Nr.

12. — IV. Jahrg. Nr. 1. 2. 5.
6. V  P ierre. Ueber die durch Fluorescenz hervorgerufene W ärm estrah­

lung. (Vom Hrn. V erfasser; Sep.-Abdruck aus d. W iener Sitz.-Berichten).
III. Bericht des Hrn. Prof. R itter v. Zepharouich  über den Zustand 

der mineralogischen Vereinssammlung und Bibliothek , nebst einigen An­
trägen, die erstere betreffend. —  Nach einer kurzen Besprechung beschlos­
sen die anwesenden Hrn. Mitglieder, diese Anträge einer ausserordentlichen 
Versammlung zu unterziehen und wurde hiefür vom Hrn. P räses der 1. Juni 
bestimmt. *)

IV. Vortrag des Hrn. k. k. Obersten Joseph v. T ich y  über physi-

*) Wegen allzu geringer Theilnahme der Mitglieder konnte dieselbe nicht abge- 
lialten werden und werden die Sitzungen des Vereins erst mit Beginn des 
kommenden Studienjahres (im October) eröffnet werden.
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calische Geographie des M eeres, dessen Strömungen und die Wirkungen 
dieser Ströme; mit Vorzeigung eines von ihm verfassten grossen Planiglobs.

Josef  K 11 ii f.

Nekrolog geschrieben von Dr. Lad. Celakovsky.

Gerade ein Jah r ist seit dem Tage verflossen, an welchem die ein­
heimische F lora einen ihrer eifrigsten Pfleger, dem sie manche glückliche 
Entdeckung, manche scharfsinnige Beobachtung verdankt, einen Mann, der 
zugleich durch seine seltene Humanität und sein aufopferndes W irken aus­
gezeichnet war, verlor.*) Mir, der ich durch innige Freundschaft mit ihm 
verbunden war, möge gestattet sein, einen Tribut der Dankbarkeit seinem 
theueren Andenken zu entrichten, indem ich seinem bescheiden wirksamen 
Leben und seiner wissenschaftlichen Thätigkeit in diesen der vaterländi­
schen Naturkunde vorzugsweise bestimmten Blättern einen Nachruf widme.

J o se f K n a f  ist im J. 1801 den 2. October in dem Dorfe Petsch des 
böhmischen Erzgebirges oberhalb Komotau geboren. Seine erste Erzie­
hung war mangelhaft und verspätet, denn da ihn anfänglich seine Aeltern 
als jüngsten Sohn zum Erben des Bauerngutes bestimmt hatten, so musste 
er neben dem Besuch der Dorfschule frühzeitig bäuerlichen Knabenbeschäf­
tigungen, als Viehhüten und derlei interessantem  Z eitvertre ib , obliegen. 
Allein seine offenbare Lernlust bestimmte denn doch zuletzt auf Anrathen 
des P farrers den V a te r , ihn studiren zu lassen, in der Hoffnung, einst 
„einen P ate r aus ihm zu haben.“ Daher kam es, dass Knaf erst in seinem 
16. Jahre das nahe Komotauer Gymnasium zu besuchen anfing. Nachdem er 
sowohl dieses als auch die sog. philosophischen Studien auf der Prager 
A ltstadt im J. 1825 absolvirt h a tte , entschloss er sich, nach schwerem 
Kampfe gegen den ausgesprochenen Wunsch der Aeltern, zum Studium der 
Medicin. Knaf gehörte zu jenen Menschen, die äusserst ungünstige Ver­
hältnisse auf ihrer Lebenslaufbahn zu überwinden haben und die alle Willens­
kraft aufbieten müssen, um denselben nicht zu unterliegen; denn wenn schon 
die Unterstützung von Haus aus in früheren Jahren nicht besonders aus­
giebig war, so litt er um so mehr in den ersten Jahren seines Universi­
tätsstudiums, nachdem sein Vater gestorben war und der ältere Bruder, 
der mittlerweile das väterliche E rbe überkommen hatte, seinen angelobten 
Verpflichtungen Josef gegenüber nicht gebührend nachkam. Mangel am 
Nothwendigsten und schwere Sorgen warfen Knaf auf das Krankenlager

*) S. Lotos XV. Jahrg. 1865 S. 96. D ie JRed.

download www.biologiezentrum.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Lotos - Zeitschrift fuer Naturwissenschaften

Jahr/Year: 1866

Band/Volume: 16

Autor(en)/Author(s): Anonymus

Artikel/Article: Vereinsangelegenheiten: Versammlung aui 25. Mai 1866 81-82

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=400
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=40299
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=218446



